
Frau Berger ist dafür verantwortlich auf Vaivas Wohlbefinden zu 
achten und notwendige Ruhephasen einzurichten.  

Der Kontakt zum Hund erfolgt nur mit Frau Bergers Erlaubnis 
und wird im Vorfeld mit den Schülern durch die Erarbeitung 
eindeutiger Regeln erarbeitet: 

-nicht mehr als zwei Hände am Hund,  

-den Hund nicht küssen, festhalten oder umarmen  

-den Hund an seinem Ruheplatz (hinter dem Pult oder auf ihrer 
Decke) in Ruhe lassen, 

-nicht rennen 

-den Hund nicht ohne Erlaubnis rufen 

-den Hund nicht schlagen, treten oder ärgern 

-ich brauche keinen Kontakt zum Hund zu haben, wenn ich 
nicht möchte 

-nicht schreien u.v.m. 

Schüler werden niemals mit dem Hund alleine gelassen.  

Notfallplan: Sollte Frau Berger die Klasse verlassen müssen 
(z.B. weil sich ein Kind verletzt hat etc.), so geht Vaiva zu ihrer 
Kollegin im Nachbarsaal (Frau Hagenmüller). Diese hat 
Hundeerfahrung und kennt sie von klein auf. 

Einsatzbuch: Alle Schulhundeinsätze werden in einem 
Einsatzbuch dokumentiert. 

Einsatzmöglichkeiten: 

1) Einsatz im Unterricht als Klassenbegleithund 

An einem (evtl. später 2 Tagen) begleitet Vaiva Frau Berger in 
den Unterricht ihrer Klassenstufe. Die Anwesenheit des Hundes 
beeinträchtigt den Unterrichtsablauf nicht, sondern ist eine 
Bereicherung.  


